
Täuschung und Enttäuschung – 	
Umgang mit selbstzugefügten 	
Erkrankungen
Fortbildungsveranstaltung  
Montag, 15.12.2025 
16:30 Uhr

Save the Date!

Herzliche Einladung zu den Fortbildungsveranstaltun-
gen der Abteilung für Anästhesie, Intensivmedizin und 
Schmerzmedizin, Chefarzt Prof. Dr. Steffen Wirth

	
26.01.2026 / 16:30 Uhr
Der geriatrische Unfallpatient
Prof. Dr. Markus Gosch, Chefarzt Klinik für Innere Medizin 
2, Schwerpunkt Geriatrie, Uniklinikum Nürnberg; 		
Past-Präsident der Deutschen Gesellschaft für Geriatrie

23.02.2026 / 16:30 Uhr
Aufbau eines eCPR-Zentrums am Beispiel des Allgemei-
nen Krankenhaus Wien
OA Dr. Alexander Nürnberger, Facharzt für Innere Medizin 
und Intensivmedizin, Universitätsklinik für Notfallmedizin 
Wien

23.03.2026 / 16:30 Uhr
Kinderanästhesie mit Schwerpunkt Beatmung
Privatdozent Dr. Andreas Spaeth, M.Sc., Schwerpunkt	
Bereich Kinderanästhesie, Universitätsklinikum Freiburg

Professor-Küntscher-Straße 8  
82418 Murnau 
Telefon: 08841 48-0  

 www.bgu-murnau.de

Folgen Sie uns auf unseren Social Media Kanälen:

BG Unfallklinik Murnau



Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 

etwa 1% aller Klinik-Patientinnen und Patienten täuschen 
Befunde oder Erkrankungen vor. Zum Teil werden die 	
Erkrankungen auch mutwillig erzeugt, oft mit hoher Bereit-
schaft zur Selbstschädigung. Eine artifizielle Störung wird 
meist erst nach Jahren vermutet, selten kann sie gesichert 
diagnostiziert werden. Der ärztliche Umgang mit dieser 	
Diagnose ist üblicherweise geprägt von Tabuisierung, 	
Verunsicherung, schließlich Enttäuschung und Verachtung. 
Viele Patientinnen und Patienten entziehen sich, sobald sie 
mit der Differenzial-, Verdachts- oder auch eindeutigen 	
Diagnose einer artifiziellen Störung konfrontiert werden.

Dieser Vortrag fragt nach: 
Wie kann das Risiko einer artifiziellen Störung bzw. 		
Störungskomponente richtig eingeschätzt werden?
Was sind geeignete Management-Strategien?
Welche typischen Hindernisse bestehen im Hinblick auf 	
Erkennung und Behandlung?
Und warum ist der Begriff „Münchhausen“ ungeeignet? 

Wir freuen uns auf eine interessante 			 
Fortbildungsveranstaltung mit Ihnen.

Prof. Dr. Steffen Wirth
Chefarzt der Abteilung für Anästhesie, Intensiv- und 	
Schmerzmedizin

Dr. Andreas Sarnthein
Oberarzt der Abteilung für Anästhesie, Intensiv- und 	
Schmerzmedizin

Referentin:

Prof. Dr. Constanze Hausteiner-Wiehle			 
Oberärztin Psychosomatische Medizin und Psychotherapie,	
BG Unfallklinik Murnau

apl.-Professorin für Psychosomatische Medizin an der 	
Technischen Universität München

Information / Kontakt: 

Termin: 
15.12.2025, 16:30 Uhr

Veranstaltungsort: 	
BG Unfallklinik Murnau
Hörsaal 1, Ebene 5
Prof.-Küntscher-Str. 8
82418 Murnau

Abteilung für Anästhesie, Intensiv- und 		
Schmerzmedizin						   
Chefarzt Prof. Dr. Steffen Wirth

Ansprechpartner
Dr. Andreas Sarnthein
Oberarzt der Abteilung für Anästhesie, Intensiv- und 
Schmerzmedizin
E-Mail: andreas.sarnthein@bgu-murnau.de

Online-Teilnahme möglich!
Sie haben nicht die Möglichkeit, persönlich vor Ort 
teilzunehmen oder möchten aus dem Ausland 
teilnehmen? 
Wir übertragen die Veranstaltung via Zoom. 

https://us02web.zoom.
us/j/87900045123?pwd=Xnx4nrS1pbiXz3SOarphP-
JJtCQg3Ti.1


